
Du bist eine von uns, Maria 
 
Du bist eine von uns, Maria, 
du bist eine von uns, auf unserem Weg. 
Du gehst mit uns auf unseren Straßen 
den steinigen Weg in der Spur deines Sohns. 
 
Ich suche dich nicht über den Wolken. 
Ich suche dich nicht auf Säulen aus Stein. 
Ich suche dich nicht in Samt und in Seide. 
Ich suche dich nicht in Gold und Brokat. 
 
Du bist eine von uns, Maria, 
du bist eine von uns, auf unserem Weg. 
Du gehst mit uns auf unseren Straßen 
den steinigen Weg in der Spur deines Sohns. 
 
Ich sehe dich an, einfaches Mädchen. 
Ich sehe dich an, du Mutter in Not. 
Ich sehe dich an voll Schmerzen und Tränen. 
Ich sehe dich an, du glaubende Frau. 
 
Du bist eine von uns, Maria, 
du bist eine von uns, auf unserem Weg. 
Du gehst mit uns auf unseren Straßen 
den steinigen Weg in der Spur deines Sohns. 
 
Ich brauche dich hier, auf unsrer Erde. 
Ich brauche dich hier, hier ganz nah bei mir. 
Ich brauche dich hier als Schwester im Glauben. 
Ich brauche dich hier als Mutter am Weg. 
 
Du bist eine von uns, Maria, 
du bist eine von uns, auf unserem Weg. 
Du gehst mit uns auf unseren Straßen 
den steinigen Weg in der Spur deines Sohns. 

 
 
Du hast ganz leis‘ mich beim Namen genannt 
 
Du hast ganz leis‘ mich beim Namen genannt, 
ich schaute mich nach Dir um. 
Da kamst Du zu mir, nahmst mich an der Hand, 
wolltest mir Mutter nun sein. 
 
Mutter, Maria, mit Dir will ich gehen, 
lass meine Hand nie mehr los. 
So wie ein Kind, ohne Angst und ganz frei, 
geh ich den Weg nun mit Dir. 
 
Oft weiß ich nicht, wie mein Weg weitergeht, 
oft bin ich hilflos und blind. 



Doch Du bist bei mir, hast mich an der Hand, 
wie eine Mutter ihr Kind. 
 
Mutter, Maria, mit Dir will ich gehen, 
lass meine Hand nie mehr los. 
So wie ein Kind, ohne Angst und ganz frei, 
geh ich den Weg nun mit Dir. 
 
Manchmal bin ich wie ein trotziges Kind, 
geh meinen eigenen Weg. 
Doch Du gehst mit mir, hebst mich wieder auf, 
wenn ich gefallen dann bin. 
 
Mutter, Maria, mit Dir will ich gehen, 
lass meine Hand nie mehr los. 
So wie ein Kind, ohne Angst und ganz frei, 
geh ich den Weg nun mit Dir. 
 
Du zeigst mir Christus, führst mich zu ihm hin, 
zeigst meinem Leben den Sinn. 
Mit ihm im Herzen, mit Dir an der Hand, geht hin zum Vater mein Weg. 
 
Mutter, Maria, mit Dir will ich gehen, 
lass meine Hand nie mehr los. 
So wie ein Kind, ohne Angst und ganz frei, 
geh ich den Weg nun mit Dir. 
 
 
 
Ich tauch ein 
 
Wenn ich hier vor dir stehe. Deine starke Gnade sehe. 
Dann ergreift mich deine Liebe. 
Du nimmst mich in deine Arme. Friede hüllt mich ein für immer. 
Ich rauch ein ins Gnadenmeer. 
 
Du weckst mich auf. Gnade zieht mich zu dir.  
Denn dir gehört mein Herz. 
Die Angst vergeht. Ich atme ein, nehm deine Liebe an, deine Liebe an. 
 
Wenn ich mich auch verirre, richt ich meine Augen zu dir.  
Herr des Alls, so wunderschön. 
Hier bei dir bin ich sicher. Deine Herrlichkeit ergreift mich.  
Du nur bist mein Zufluchtsort.  
 
Du weckst mich auf. Gnade zieht mich zu dir.  
Denn dir gehört mein Herz. 
Die Angst vergeht. Ich atme ein, nehm deine Liebe an, deine Liebe an. 
 
Denn deine Liebe ist so weit und tief. Ewig umströmt sie mich. 
Und nun schau ich auf dich. 
Jesus, du bist alles, was ich such.  
Ich bete und ich ruf: Ich will dich kennen, Herr. 



 
Du weckst mich auf. Gnade zieht mich zu dir.  
Denn dir gehört mein Herz. 
Die Angst vergeht. Ich atme ein, nehm deine Liebe an, deine Liebe an. 
 
Denn deine Liebe ist so weit und tief. Ewig umströmt sie mich. 
Und nun schau ich auf dich. 
Jesus, du bist alles, was ich such.  
Ich bete und ich ruf: Ich will dich kennen, Herr. 
 
Denn deine Liebe ist so weit und tief. Ewig umströmt sie mich. 
Und nun schau ich auf dich. 
Jesus, du bist alles, was ich such.  
Ich bete und ich ruf: Ich will dich kennen, Herr. 
 
Du weckst mich auf. Gnade zieht mich zu dir.  
Denn dir gehört mein Herz. 
Die Angst vergeht. Ich atme ein, nehm deine Liebe an, deine Liebe an. 
 
 
 
 
Wen du aufs Wasser rufst 
 
In höchster Not bist du die Ruhe in mir 
Ich hab’s erlebt 
Jeder Sturm beugt sich vor dir 
Ein leises Wort reicht 
Das den Lärm ganz vertreibt 
Jesus König der Herrlichkeit 
 
Wen du aufs Wasser rufst 
Den lässt du nicht allein 
Ich will nichts anderes  
Als nah bei dir zu sein 
 
Wenn mich Bedrängnis  
Wie ein Feuer umgibt 
Und selbst die Hoffnung 
Auf Bewahrung versiegt 
Bleib ich im Frieden  
Denn du trägst es mit mir 
Jesus Hoffnung der Herrlichkeit 
 
Da ist keine Angst und  
Keine Sorge 
In deinem Gesicht 
Ich seh den Sieg 
Ich seh den Frieden 
Wenn du bei mir bist 
Komm meine Seele 
Vertrau ihm und lobe den Herrn 
Ich hab keine Angst mehr 



Keine Sorge 
Denn du bist bei mir 
 
 
 
Schaffe Raum 
 
Vor dir leg ich alles hin, was mich quält und was ich bin 
Alles geb ich dir, Herr, alles geb ich dir, Herr 
Vor dir leg ich alles hin, was den Frieden von mir nimmt.  
Alles geb ich dir, Herr 
 
Ich schaffe Raum für dich 
Tu was auch immer du willst, Herr 
Tu was auch immer du willst, Herr 
 
Reiß Mauern ein, die mich von dir trennen 
Brich alles auf, was dich in mir eingrenzt 
Dein Plan ist größer 
Dein Plan ist größer 
 
Vor dir leg ich alles hin, du bist alles, was ich will 
Alles geb ich dir, Herr alles geb ich dir, Herr 
Vor dir leg ich alles hin, du bist alles, was ich will 
Alles geb ich dir, Herr 
 
 
 
Still/The Blood 
 
Berge mich 
In deinem Arm 
Schütze mich 
Mit deiner Starken Hand 
 
Wenn die Meere toben 
Stürme wehen 
Werd ich mit dir über′s Wasser gehen 
Du bist König über Wind und Flut 
Mein Herz wird still denn du bist gut 
 
Komm ruh dich aus 
Bei deinem Gott 
Trau auf ihn 
Und seine große Kraft 
 
Wenn die Meere toben 
Stürme wehen 
Werd ich mit dir über's Wasser gehen 
Du bist König über Wind und Flut 
Mein Herz wird still denn du bist gut 
 
Eines bleibt uns gewiss 



Das dein Name über allem steht 
Das dein Name über allem steht 
 
____________________ 
 
Everything changed it’s getting harder to recognize 
The person I was before I encountered Christ 
I don’t walk like I used to I don’t talk like I used to 
I’ve been washed from the inside 
I’ve been washed from the inside out 
 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
 
I cannot explain but nothing’s more real than this 
In the presence of God oh what my heart experienced 
When my shame hit the wayside and my sin met the Most High 
I was washed from the inside 
I was washed from the inside out 
 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
 
It’s never been about performance perfection or striving for acceptance 
Let me tell you it’s only by the blood 
It’s never been about deserving or earning it’s a gift that’s freely given  
Let me tell you it’s only by the blood 
Does anybody want to be holy righteous purified and spotless 
Let me tell you it’s only by the blood 
Does anybody want to be worthy forgiven justified really living 
Let me tell you it’s only by the blood 
 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
Hallelujah hallelujah 
I know it was the blood could have only been the blood 
 
 
 
Wo ich auch stehe 
 
Wo ich auch stehe, du warst schon da.  
Wenn ich auch fliehe, du bist mir nah. 
Was ich auch denke, du weißt es schon. 



Was ich auch fühle, du wirst versteh’n. 
 
Und ich danke dir, dass du mich kennst und trotzdem liebst, 
und dass du mich beim Namen nennst und mir vergibst. 
Herr du richtest mich wieder auf,  
und Du hebst mich zu dir hinauf. 
Ja ich danke dir, dass du mich kennst und trotzdem liebst. 
 
Du kennst mein Herz, die Sehnsucht in mir. 
Als wahrer Gott und Mensch warst du hier.  
In allem uns gleich und doch ohne Schuld. 
Du bist barmherzig, voller Geduld. 
 
Und ich danke dir, dass du mich kennst und trotzdem liebst, 
und dass du mich beim Namen nennst und mir vergibst. 
Herr du richtest mich wieder auf,  
und Du hebst mich zu dir hinauf. 
Ja ich danke dir, dass du mich kennst und trotzdem liebst. 
 
 
 
Der Herr segne dich 
 
Der Herr segne dich 
Und behüte dich 
Lass sein Angesicht leuchten 
Und sei gnädig mit dir 
Sein Angesicht sei dir zugewnadt 
Friede mit dir 
 
A-men 
A-men, A-men 
 
A-men 
A-men, A-men 
 
 
Seine Gunst sei immer auf dir 
Und auf tausend derer nach dir 
Auf den Kindern deiner Kinder 
Und den Kindern ihrer Kinder 
 
Der Herr selbst sei immer mit dir 
Gehe vor dir und auch nach dir 
Er sei um dich und durchdring dich 
Er ist mit dir Er ist mit dir 
 
Jeden Morgen, jeden Abend 
Wenn du kommst und wenn du gehst und 
Wenn du weinst und wenn du jubelst 
Er ist für dich Er ist für dich 
 


